
Neuropädiatrie

Informationen zur ambulanten und  
stationären Behandlung

St. Joseph Krankenhaus Berlin Tempelhof
Akademisches Lehrkrankenhaus
Wüsthoffstraße 15 · 12101 Berlin 

Klinik für Kinder- und Jugendmedizin
Tel 030 7882-2750 · josephinchen@sjk.de
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Öffentliche Verkehrsmittel · Haltestellen
		  Bus 140 · Wüsthoffstraße
		  Bus 248 · Bäumerplan
		  Bus 184/248 · Gontermannstraße 
		  Platz der Luftbrücke (Bus 248) 
		  Tempelhof (Bus 184) 
		  Südkreuz (Bus 248, 184) · Tempelhof (Bus 184) 
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Liebe Eltern, liebe Jugendliche,

Krampfanfälle, Kopfschmerzen, neuroimmunolo-
gische Störungen oder auch Verzögerungen in der 
Entwicklung bereiten oftmals große Sorgen.  
Meistens stehen Sie als Eltern oder als Betroffene 
vor einem Rätsel, was die Ursachen dafür sind. 

In unserer neuropädiatrischen Sprechstunde  
behandeln wir Kinder und Jugendliche aller Alters-
stufen, bei denen der Verdacht auf eine Erkrankung 
von Kopf, Muskeln und Nerven besteht. Wir haben 
dafür sowohl für die ambulante als auch für die 
stationäre Behandlung ein professionelles Team zu-
sammengestellt. Es besteht aus einer Neuro- 
pädiaterin, Fachkräften der Physiotherapie, Psycho-
logie und Neuroradiologie sowie aus Sozialarbei-
terinnen und einer EEG-Assistentin. 

Wir wollen, dass ein stationärer Aufenthalt in un-
serer Klinik so kurz wie möglich, aber so lange wie 
notwendig ist, um ein bestmögliches Behandlungs-
ergebnis zu erzielen. Ein stationärer Aufenthalt 
wird deshalb sorgfältig geplant und vorbereitet. 
Dabei arbeiten wir eng mit Ihrem niedergelassenen 
Kinderarzt zusammen. Und selbstverständlich ist 
bei einer stationären Behandlung im Krankenhaus 
die Mitaufnahme eines Elternteils (Rooming-In) 
möglich, was insbesondere bei (jüngeren) Kindern 
den Genesungsprozess nachweislich fördert.

Dr. Claudia Steen
Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin,  
Schwerpunkt Neuropädiatrie

Verfahren und Therapien

Diagnostik mit vielfältigen Verfahren
·	EEG und (Videokontrolliertes) 24-Stunden-EEG  
	 (Messung der elektrischen Aktivität des Gehirns)
·	Evozierte Potentiale: VEP, AEP, SSEP (Untersuchung 	
	 der Leitfähigkeit von Nervenbahnen)
·	Messung der Nervenleitgeschwindigkeit
·	Schädelsonographie (Ultraschall des Kopfes)
·	Doppler-Sonografie der Gefäße (Ultraschall zur Fest-	
	 stellung von Durchblutungsstörungen)
·	CMRT (craniale Magnetresonanz-Tomographie)
·	Spinales MRT (Untersuchung der Wirbelsäule mittels 	
	 Magnetresonanz-Tomographie)
·	CCT (craniale Computer-Tomographie)

Therapie und Unterstützung
·	Physiotherapie: Behandlung nach dem Bobath-		
	 Konzept und der Vojta-Therapie; Empfehlungen zur 	
	 Hilfsmittelversorgung
·	Sozialdienst: Organisation von häuslichen Hilfen und 	
	 Rehabilitation

Wir arbeiten in enger Kooperation mit dem Institut  
für psychologische Schmerztherapie, dem Zentrum 
für Stoffwechseldiagnostik der Universitätskinder-
klinik Heidelberg und dem Humangenetischen Institut 
der Charité — Universitätsmedizin Berlin zusammen.

	 Anmeldung zur neuropädiatrischen Ambulanz
	 Tel 030 7882-2774


